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Einweihung des Hauses am 21. März 2010 
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Präambel:  
 
Immer mehr Menschen werden immer älter. Die Geburtenzahlen sind 
rückläufig.  
Die verschiedenen Altersgruppen leben zunehmend in ihren eigenen Welten: 
Kinder leben in Kindergärten, Tagesstätten und Schulen, die mittlere 
Generation verbringt viel Zeit in der Arbeitswelt, rüstige ältere Menschen 
suchen nach neuen Betätigungsfeldern und hochbetagte Menschen leben 
häufig in Seniorenzentren oder sehr zurückgezogen im häuslichen Bereich.  
Durch diese Trennung der Lebenswelten und den Verlust der Großfamilie findet 
zu selten eine generationenübergreifende Begegnung statt.  
Alt und Jung wissen immer weniger voneinander, obwohl nur in der Begegnung 
und bei gemeinsamen Aktivitäten das Verständnis und Mitgefühl füreinander 
geweckt und unterstützt werden kann.  
Generationsübergreifende Aktivitäten zu fördern hat sich die Offene 
Begegnungsstätte Jöhlingen zur Aufgabe gemacht. Diese sollen in enger 
Anbindung an örtliche Strukturen (Kirchengemeinden, Vereine…) stattfinden. 
 
Sie ist eine Einrichtung der Gemeinde Walzbachtal in der Jöhlinger Str. 51 und 
wurde am 21.März 2010 eröffnet. Die Koordination und Leitung hat der 
Förderverein für caritativ-diakonische Dienste e.V. Walzbachtal-Jöhlingen 
übernommen.  
 
Die Offene Begegnungsstätte steht für die verschiedensten Aktivitäten der 
Vereine, Kirchen und anderer Organisationen in der Gemeinde zur Verfügung. 
Genutzt werden können 2 bzw. 3 Räume. 
 
Das Leitungsteam besteht aus: Ingrid Bouveret, Elisabeth Daikeler, Claudia 
Rommel, Jürgen Strube und der Gemeindesozialarbeiterin, Frau Platz. 
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Ziele:  
 
Wir möchten bestehende Aktivitäten in der Gemeinde kennenlernen und 
unterstützen und Anregungen fördern mit dem Ziel einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft, in der in früheren Zeiten der Zusammenhalt und das 
Zusammenwirken eine Überlebensnotwendigkeit war.  
Durch unsere Begegnungsstätte wollen wir Gemeinschaft in diesem Sinne 
beleben und unterstützen.  
Dies ist nur durch die Zusammenarbeit der Kirchengemeinden, der Vereine, der 
kleinen Gruppierungen in der Gemeinde, der Schuljahrgänge, der 
Freundeskreise sowie vieler einzelner Helfer und Freunde möglich. 
 
 
Unsere ehrenamtlichen Freunde und Helfer in der Begegnungsstätte sollten 
Spaß, Freude und Interesse an den jeweiligen Themen und Aktivitäten 
mitbringen. Sie werden die Erfahrung machen, dass sie sich persönlich 
bereichert fühlen, Freude und Zufriedenheit haben, interessante Begegnungen 
mit anderen Menschen finden und etwas dazu lernen. Auf jeden Fall werden sie 
Erfahrungen auf den verschiedensten Ebenen machen. Selbstverständlich 
bekommen sie je nach Bedarf gute Beratung, Supervision und Unterstützung. 
 
 
Wir planen mit einem vernünftigen Zeitmanagement, was für uns heißt, der 
Zeitaufwand des Helfers orientiert sich an seinen persönlichen Bedürfnissen 
und Möglichkeiten.  
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Aktivitäten:  
 
 
I. Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen 2010: 
 
 
PC-Grundkurs für Anfänger  
Bei diesem Kurs können Grundkenntnisse 
im Umgang mit dem PC erworben 
werden, indem die Kursleiter individuell 
auf die Fragen jedes Teilnehmers 
eingehen. Die PC’s der Schule stehen mit 
10 – 12 Plätzen zum Üben zur Verfügung. 
 
Zeit: Mittwochs von 15:00 – 16:00 Uhr 
Ort:  Alte Schule Jöhlingen, PC-Raum 
Kursleiter: Fritz Becker und Peter Fette 
 
 
 
PC-Kurs (Notebook) für Fortgeschrittene mit Interne tanschluss  

Dieser Kurs ist für Menschen, die 
sich mit dem Computer bereits 
auskennen, aber im Bereich des 
Internets etwas dazulernen 
möchten. Auch das Übertragen von 
Fotos auf den PC und deren 
Bearbeitung oder z.B. Powerpoint-
Präsentationen können hier 
verbessert werden. Die Teilnehmer 
bringen ihre eigenen Notebooks mit 
und werden durch die Kursleiter 
individuell unterstützt. Es können 

10 – 12 Personen teilnehmen. Einige Notebooks können zusätzlich zur 
Verfügung gestellt werden, auch zum freien Surfen im Internet. 
 
Zeit: Montags von 15:00 – 16:30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Kursleiter: Fritz Becker und Peter Fette 
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Internetcafé   
Wir möchten allen Interessierten, die 
sonst keinen Zugang zum Internet 
haben, die Möglichkeit geben, das 
Surfen im Internet kennen zu lernen. 
Der Zugang ins Internet ist kostenfrei. 
Bei Fragen steht Konrad Wolf als 
fachkundige Person zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 

 

Zeit: Donnerstags von 17:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Konrad Wolf 
 
 
 
 
Handy-Kurs  
Bei diesem Kurs werden Grundkenntnisse 
im Umgang mit dem Handy vermittelt. 5 – 6 
Schüler der 
Jöhlinger Schule 
stehen als 
„Lehrkräfte“ zur 
Verfügung. Die 
Teilnehmer 
bringen ihr 
eigenes Handy mit. Die Schüler gehen auf 
die jeweiligen Fragen ein, erklären die 
verschiedenen Funktionen und unterstützen je nach Bedarf. Es können 6 – 12 
Personen an dem Kurs teilnehmen. Wer Interesse hatte, schaute einfach in der 
Begegnungsstätte rein.  
 
Zeit: Freitags von 15:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Kursleiterin: Waltraud Eichler 
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Schachspiel für Jedermann  

Die Senioren des Schachklubs Jöhlingen 
treffen sich jeden 1. Freitag im Monat in der 
Begegnungsstätte zum Schachspiel. Hier kann 
man einfach zur Freude Schach spielen, das 
Spiel erlernen, Grundkenntnisse erwerben oder 
mal reinschnuppern. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. 
 
Zeit: 1. Freitag im Monat von 15:00 – 18:00 Uhr 
Ort:  Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Senioren des Schachklubs 
 

 
 
 
 
Spielenachmittag  
„Wer spielt gewinnt…“ unter 
dieses Motto haben wir unser 
Angebot an Brett- und 
Kartenspiele gestellt. Gesell-
schaftsspiele wie z.B. Mühle, 
Dame, Rommé, Backgammon, 
Halma usw. stehen zur 
Verfügung. Miteinander ins Spiel 
kommen, kann für Menschen in 
jedem Alter eine Bereicherung 
sein. 
 
Zeit: Jeden 2. Dienstag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Ingrid Bouveret  
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Gemeinsames Singen  
An jedem 3. Donnerstag im Monat gibt es für alle, die 
gerne singen, die Möglichkeit gemeinsam in lockerer 
Runde, bekannte Wander- und Volkslieder zu singen. 
Geleitet wird die Runde von Frauke Rother, die sich mit 
ihrem großen musikalischen Erfahrungsschatz einbringt 
und mit ihrer Gitarre die Lieder begleitet. 
 
 
Zeit:  Jeden 3. Donnerstag im Monat von  
 15:00 – 16:30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Frauke Rother 
 
 
 
 
Musizieren mit Veeh-Harfen  

Veeh-Harfen, die nach ihrem 
Erbauer benannt wurden, sind 
Tischharfen, die von jedermann 
leicht gespielt werden können. 
Zur Verfügung stehen zwei 
Instrumente, die in Privatbesitz 
sind und beiden Begegnungs-
stätten abwechselnd zur 
Verfügung stehen. Wir bieten 
jeden Donnerstag von 17:00 – 
19:00 Uhr allen Interessierten die 
Möglichkeit, das Instrument 
kennen zu lernen. Beim Erlernen 
geben wir gerne Hilfestellung. 

 
Zeit: Donnerstags von 17:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Kontakt: Ingrid Bouveret 
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Sonntagscafé  
An jedem 1. Sonntag im Monat ist das Sonntagscafé in der Begegnungsstätte 
geöffnet. Beim Treffen mit Kaffee und Kuchen kann gemütlich geplaudert und 
erzählt werden. Inzwischen wird die Organisation des Sonntagscafés jeden 
Monat von einem anderen Jöhlinger Verein gestaltet (z.B. Handballjugend des 
TSV Jöhlingen, Mädchen-Juniorinnen des FC Viktoria Jöhlingen, 
Jugendmusizierkreis der Naturfreunde Jöhlingen, Seniorenbeirat Walzbachtal, 
Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten, Bewohner Haus am Gängle..).  
 
Zeit: Jeden 1. Sonntag im Monat von 14:30 – 17:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Ingrid Bouveret 
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Heiteres Gedächtnistraining:  
 

Hier wird in lockerer Atmosphäre 
Gedächtnistraining nach den Richtlinien 
des Bundesverbandes Gedächtnis-
training e.V. durchgeführt. 
Menschen jeden Alters sind immer 
willkommen. 
 
Zeit: Jeden Dienstag von  
 10:00 – 11:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Ingrid Bouveret 

 
 
 
 
Senioren-Gymnastik:  
Unter fachkundiger Anleitung einer Übungsleiterin finden Bewegungsübungen, 
Sitzgymnastik und auch allgemeine Gymnastik für Senioren mit Musik statt.  
 
Zeit: Dienstags alle 14 Taqe von 14:00 -15:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte Jöhlingen 
Leitung: Christel Strauß 
 
 
 
 
Ständige Bilderausstellung:  
Über das ganze Jahr hindurch war eine Bilderausstellung von Herrn Herbert 
Konrad zu sehen. Seit Ende des Jahres hängen sehr schöne Bilder mit 
Jöhlinger Ortsansichten von Herrn Emil Veith, die auf Besichtigung warten. 
 
 
 
 
„Donnerstagsideenwerkstatt“:  
Wir möchten weiterhin Ideen aufgreifen, die aus unserer Einwohnerschaft 
kommen und der Förderung der Dorfgemeinschaft dienlich sind. Daher stehen 
wir jeden Donnerstag von 17:00 – 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte für 
Gespräche, Anregungen, Wünsche gerne zur Verfügung und bieten bei der 
Gelegenheit allen Interessierten die Möglichkeit, sich die neuen Räume 
anzuschauen. 
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II. Einmalige Aktivitäten 2010: 
 
 
Korbflechtkurs:  
Der Flechtkurs fand an fünf aufeinander folgenden Samstagen statt. Unter 
fachlicher Anleitung konnte das 
Handwerk des Korbflechtens erlernt 
werden. Es wurden sehr schöne 
Körbe für Ostern oder für den 
ganzjährigen Bedarf/Gebrauch 
hergestellt. 
Zeit: 5 Samstage von  
 14:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte  
 Jöhlingen 
Kursleiter: Ernst Bühler 
 
 
 
Führung über den Hauptfriedhof Karlsruhe und Besich tigung des 
Krematoriums:  
(in Kooperation mit der 
Hospizgruppe und der Wössinger 
Begegnungsstätte) 
Termin: 07.06.2010 
Führung: Matthäus Vogel, Leiter  
 des Friedhof- und  
 Bestattungsamtes  
 
 
 
 
 
 
 
Bürgertag der Gemeinde Walzbachtal am 3. Oktober 20 10: 
Am Bürgertag der Gemeinde war der Förderverein für caritativ-diakonische 
Dienste e.V. anwesend. Wir haben auf Schautafeln unsere Aktivitäten für die 
Begegnungsstätte gezeigt und in persönlichen Gesprächen mit den Besuchern 
unser Vorhaben und unsere Ziele erklärt. Interessierte konnten sich z.B. von 
unseren Fachleuten in die moderne Welt des Internet am Computer entführen 
lassen. 
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ERSTE-HILFE-KURS:   
(in Kooperation mit dem DRK Jöhlingen und der Wössi nger 
Begegnungsstätte ) 
Der Kurs vermittelte Kenntnisse und Fähigkeiten, um im Notfall gut vorbereitet 
zu sein und aktiv und richtig helfen zu können. Außerdem erfüllte der Kurs die 
Anforderungen für Führerscheinbewerber der Klassen A, B und C. 
 

 
Samstag, 18. September 2010: In 
der Begegnungsstätte Wössingen. 
 
Samstag, 25. September 2010: In 
der Begegnungsstätte Jöhlingen. 
Jeweils 9:00 – 16:00 Uhr 
 
Kursleitung: Hellmut Pröll 
 
 
 
 

 
 
 
 
„Stürzen im Alter“ – Vortrag in Kooperation mit dem  DRK Jöhlingen:  
Gangstörungen und damit auch Stürze nehmen im Alter zu. Der Vortrag ging 
der Frage nach, wie sich das Gehen der Menschen im Laufe eines Lebens 
verändert, welche speziellen Krankheiten zu Problemen beim Gehen führen 
können und wie Gangstörungen und Stürzen vorgebeugt werden kann. 
 
Termin: 07.12.2010 um 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte 
Referent: Dr. med. J. Fäßler, Facharzt für Neurologie und  Altersmedizin an  
 der Rechbergklinik in Bretten  
 
 
 
 
Vorträge des Landfrauenvereins:  
Über das Winterhalbjahr fanden verschiedene Vorträge in der 
Begegnungsstätte statt zu Themen wie z.B. die Natur im Winterschlaf, über 
vitaminreiche Kost z.B. in frischen Säften, Salze und Mineralien, Erkrankungen 
des Magen-Darmtrakts u.a.  
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Weihnachtsbäckerei für Kinder und Senioren:  
(Projekt Alt und Jung – Hand in Hand in Kooperation  mit dem Familientreff 
Kunterbunt) 
Eingeladen waren Kinder von 3 – 7 Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern.  
Termine: 19.11.2010 und 30.11.2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verschiedene andere Veranstaltungen:  
Außerdem fanden Sitzungen des Seniorenbeirats Walzbachtal, Singstunden 
der Singgruppe der Naturfreunde Jöhlingen, ein Wochenendseminar der 
Selbsthilfegruppe nach Krebserkrankung statt. 
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Aktivitäten 2011: 
 
 
I.  Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen: 
 
 
Zusätzlich zu den in 2010 stattgefundenen Veranstal tungen bieten wir 
weitere Aktivitäten an: 
 
 
Nähstube:  
(Projekt Alt und Jung – Hand in Hand in Kooperation  mit dem 
Landfrauenverein Jöhlingen und dem Familientreff Ku nterbunt) 
In früherer Zeit trafen sich Frauen und Mädchen im Elisabethenhaus, um dort 
ihre Kleider selbst zu nähen. Damals waren es Ordensschwestern, die mit Rat 
und Tat beim Zuschneiden der Stoffe, beim Nähen und beim Flicken halfen. 
Diese Tradition wurde wieder aufgegriffen und zusammen mit dem 
Landfrauenverein Jöhlingen und dem Familientreff Kunterbunt eine Nähstube in 
der Begegnungsstätte eingerichtet. 
Wir wollen Begegnung 
generationsübergreifend ermöglichen, 
ebenso Wissen und Erfahrung der 
älteren Generation weitergeben.  
Frauen mit viel Erfahrung im 
Nähbereich sind gerne bereit, Zeit zu 
schenken. Es kann ausgebessert, 
umgestaltet, gestopft und geflickt 
werden.  
Außerdem hat sich gezeigt, dass 
unsere Treffen sehr harmonisch 
verlaufen und in dieser Atmosphäre viel Kreativität und gute Laune entsteht. 
Alle sind eingeladen, wir stehen mit Rat und Tat zur Seite.  
Nähmaschinen und Nähzubehör sind vorhanden. Auch Kinder und Jugendliche 
sind natürlich herzlich willkommen. 
 
Zeit Jeden Mittwoch von 16:00 – 20:00 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte 
Leitung: Kooperationsteam aus Landfrauenverein Jöhlingen, Familientreff  
 Kunterbunt und der Begegnungsstätte 
 
 
 



 

OFFENE BEGEGNUNGSSTÄTTE JÖHLINGEN 
 
 
JAHRESBERICHT 2010 SEITE 16 

Förderverein für caritativ-diakonische Dienste e.V. 
Kreuzstr. 2 

75045 Walzbachtal-Jöhlingen 
Informationen: www.cari-dia.de 

 
 
 
II. Einmalig stattfindende Veranstaltungen: 
 
 
·  Kurs „Trauer lernen“ der Hospizgruppe 
·  Korbflechtkurs (Wiederholung des Kurses vom Frühjahr 2010) 
·  Supervision der Besuchsdienst – und Nachbarschaftshilfegruppe und der 

Hospizgruppe 
·  Weitere Vorträge des Landfrauenvereins Jöhlingen 
 
 
 
 
III. In 2011 geplante Aktivitäten: 
 
 
Projekt Alt und Jung - Hand in Hand:  
 
Monatsangebot mit dem Ziel der Begegnung zwischen A lt und Jung:  
Dies könnte völlig offen sein, oder auch mit Themen strukturiert werden wie 
z.B.: 
Vorlesen, Märchenstunde, Basteln, Backen, Bewegung und Spielen, 
gemeinsam spazieren gehen, Natur erkunden mit dem Förster, fotografieren, 
singen, Musik, Instrumente, Osterei malen, sonstiges Malen. 
Das Ganze soll in einer gemütlichen Atmosphäre stattfinden, sodass die Eltern 
sich auch einmal zu einer Kaffeerunde zurückziehen können und die Kinder im 
anderen Raum etwas Interessantes erfahren.  
 
 
Ferienspaßprogramm der Gemeinde Walzbachtal im Augu st 2011: 
1. Thema: Naturerkundung , Schmetterlinge und Naturschutzgebiete mit 
Friedbert Laier und Kindern zwischen 5 – 7 Jahren. 
 
2. Thema: Filmbeitrag  „Apfelsinen in Omas Kleiderschrank“ in der Be-
gegnungsstätte. Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Hoops von der evangelischen 
Kirchengemeinde und Bewohnern vom „Haus am Gängle“ werden wir einen 
Nachmittag gestalten. Wir möchten 12 – 14-jährige Jugendliche einladen, um 
über den Inhalt des gezeigten Films zu sprechen und den jungen Menschen 
ermöglichen, sich mit der älteren Generation in lockerer Atmosphäre 
auszutauschen. 
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Vorbereitende Aktivitäten zum Walzbachtaler Jahr de r Demenz 2012:   
 
Mögliches Thema:  
„Altern in Würde mit und ohne Demenz – demenzfreund liches 
Walzbachtal“ oder  
„Miteinander in Würde leben - die Krankheit des Ver gessens“  
in Kooperation mit der Gemeinde Walzbachtal. 
 
Es sollen monatliche Vorträge, Filme oder Seminare stattfinden zu Themen wie 
z.B. Persönlichkeitsveränderungen, Umgang mit dem Kranken, Hilfsmittel, 
Aufklärung, Pflege, Entlastungsmöglichkeiten, Beratung für die Angehörigen, 
evtl. „Cafe Vergissmeinnicht“ samstagvormittags zur Entlastung der 
Angehörigen, um Freiraum für Erledigungen zu bieten.  
Evtl. Fortbildung für Alltagshelfer mit speziellen Erkenntnissen und Erfahrungen 
in Bezug auf demenzerkrankte Menschen.  
 
 
Mittel- und langfristiges Ziel dabei: 
·  Es sollen, wie im Hospizbereich, Strukturen in der Breite entwickelt werden, 

d.h. immer mehr Menschen kompetenter mit diesem Thema werden, 
Angehörige sollen „Fachleute“ werden und die Menschen miteinander ins 
Gespräch kommen. Ziel dabei ist, dieses Thema aus der Tabuzone 
herauszuholen. 

·  Ansprechpartner werden sowohl Betroffene, als auch Angehörige sein, da 
letztere ja oft die „Betroffenen“ sind.  

·  2/3 aller demenzerkrankter Menschen werden zu Hause gepflegt. Hier 
sollen Unterstützungsmöglichkeiten gefunden werden. Für demenzkranke 
Menschen sollen in der gewohnten häuslichen Umgebung konkrete aber 
auch „moralische“ Unterstützungsmöglichkeiten gefunden werden, um die 
ambulante Pflege zu Hause zu unterstützen (z.B. Alltagshelfer, 
Besuchsdienste…).  

·  Stichworte: Miteinander in Würde leben; Demenzkranke und ihr häusliches 
Umfeld in der Gemeinde. 

·  Anlegen einer Bibliothek mit Literatur zu Demenzerkrankungen und 
Erfahrungen damit. 

 


